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Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

wie gewohnt erhalten Sie zum Jahresende unser 
Entsorgungsmagazin, die Kundenzeitung der Ent-
sorgungsbetriebe Lübeck (EBL), mit wichtigen In-
formationen und Terminen für das Jahr 2010.

Im Jahr 2009 waren wir, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Entsorgungsbetriebe Lübeck und 
der Stadtreinigung Lübeck GmbH (SRL) für Sie, un-
sere Kunden ständig präsent.
Der regelmäßige Kontakt mit Ihnen vor Ort ist uns 
sehr wichtig.

Gemeinsam haben wir die Aktion „Sauberes Lü-
beck“ im März mit großem Erfolg durchgeführt. 
Im Juni und September haben wir die Sommer-
feste der Nachbarschaftsbüros in St. Jürgen, Marli 
und St. Lorenz unterstützt. Unser Angebot für den 
Ferienpass „Besuch der Abfallanlagen“ im August 
wurde von den Teilnehmern gerne angenommen. 
Verständlich, die Schülerinnen und Schüler durf-
ten an diesem Tag alte Elektrogeräte in Einzelteile 
zerlegen. Interessant, was so alles in den Geräten 
steckt und wiederverwertet werden kann!

Ein weiterer Höhepunkt im Juni war die Einweihung 
der Filtration im Zentralklärwerk Lübeck (ZKW). 
Der Probebetrieb konnte im März erfolgreich ab-
geschlossen werden. Am Ende der Abwasser-
reinigung werden letzte Reste von Stickstoff, or-
ganischen Stoffen und Schwebstoffen durch die 
Filtration weitestgehend entfernt. Die EBL haben 
mit dieser Inbetriebnahme einen weiteren Schritt 
zur Reinhaltung der Trave, Lübecker Bucht und 
Ostsee geleistet. Somit sind wir dem Unterneh-
mensauftrag gerecht geworden. 

An dieser Stelle möchten wir auf die Pressemel-
dungen im Oktober zum Koalitionsvertrag der Re-
gierungsparteien CDU, CSU und FDP eingehen. Im 

Vertrag steht geschrieben, dass eine Wettbewerbs-
gleichheit kommunaler und privater Anbieter, ins-
besondere bei der Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
angestrebt wird.
Wenn dies umgesetzt würde, wären die Entsor-
gungsbetriebe Lübeck, genau wie Privatunterneh-
men, umsatzsteuerpfl ichtig. Das hätte zur Folge, 
dass sich die Leistung um bis zu 19 % verteuern 
würde und Gebührenerhöhungen wären unum-
gänglich. Dies würde bedeuten, dass aus heutiger 
Sicht die Abfall,- Entwässerungs- und Straßenreini-
gungsgebühren um ca. 12 bis 15 % erhöht werden 
müssten. Durch eine Ergänzung im Koalitionsver-
trag hat die neue Bundesregierung diesen Punkt 
gestoppt. Danach sollen Aufgaben der Daseins-
vorsorge nicht über die bestehenden Regelungen 
hinaus steuerlich belastet werden. 
Damit dürfte es zu keinen Gebührenerhöhungen 
kommen.

In  dieser Ausgabe fi nden Sie Informationen über 
die Nachweiserbringung zur Dichtheit von Grund-
stücksentwässerungsanlagen und zur Zertifi zie-
rung der Stadtreinigung Lübeck GmbH. Die SRL ist 
in diesem Monat nach dem Qualitätsmanagement 
DIN EN ISO 9001, Umweltmanagement DIN EN 
ISO 14001 und zum Entsorgungsfachbetrieb zerti-
fi ziert worden. 

Abschließend möchten wir uns bei Ihnen für die 
Hinweise und Kritikpunkte sowie Ihr Lob bedanken. 
Wir wünschen Ihnen ein erholsames Weihnachts-
fest und ein Frohes Neues Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Jan-Dirk-Verwey 
Erster Direktor

In eigener Sache

Bundesweit ist nach §18b des Wasserhaushalts-
gesetzes in Verbindung mit DIN 1986 Teil 30 jeder 
Grundstückseigentümer verpfl ichtet, die Entwäs-
serungsleitungen und Schächte auf seinem Grund-
stück in wiederkehrenden Zeitabständen (alle 20 

Jahre) auf deren Zustand und Dichtheit überprüfen 
zu lassen.
Für Anlagen zur Ableitung von häuslichem Ab-
wasser ist dieser Dichtheitsnachweis bis zum 
31.12.2015 zu führen, wenn noch keine Erstprü-

Informationen zur Prüfung und Instandhaltung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen (Dichtheitsprüfung)
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fung durchgeführt wurde oder die letzte Prüfung ab 
diesem Zeitpunkt länger als 20 Jahre zurück liegt. 
Zum besseren Verständnis haben wir für Sie einige 
wichtige Informationen zusammengestellt.

Was ist eine Grundstücksentwässerungsan-
lage?
Eine Grundstücksentwässerungsanlage umfasst 
alle abwassertechnischen Anlagen, zum Beispiel 
Rohre, Schächte und Abscheider auf den Grund-
stücken.
Die Grundstücksentwässerungsanlage dient dem 
Sammeln, dem Fortleiten bzw. dem Behandeln von 
Schmutz- und Regenwasser.

Wo beginnt die Verantwortung der Grund-
stückseigentümer?
Die Grundstücksentwässerungsanlage endet am 
Übergabepunkt zum öffentlichen Kanal. In der Han-
sestadt Lübeck ist das die Grundstücksgrenze. 
Unmittelbar an dieser Grenze liegt auf dem privaten 
Grundstück der sogenannte Übergabeschacht 
(Grafi k).

Warum müssen Grundstücksentwässe-
rungsanlagen geprüft werden?
Wie jedes andere Bauwerk unterliegt auch eine Ab-
wasserleitung einem natürlichen Alterungsprozess. 
Schadhafte Leitungen können zu einer Verunrei-
nigung von Boden und Grundwasser führen. Es 
kommt oft zu Abfl ussstörungen und Gebäudeschä-
den. Zudem kann Grundwasser als Fremdwasser 
in den Kanal einströmen und auf diese Weise die 
Leistungsfähigkeit der Kanäle und der Kläranlage 
stark beeinträchtigen und somit erhebliche fi nan-
zielle Folgen nach sich ziehen.
Um Schäden zu erkennen und beheben zu können, 
müssen Entwässerungsanlagen regelmäßig unter-
sucht werden.
Als Eigentümer Ihres Grundstückes sind Sie auch 
für die Instandhaltung ihrer Entwässerungsanlagen 
verantwortlich und für eventuelle Folgeschäden, 
verursacht durch schadhafte Abwasserleitungen.

Wie lässt sich feststellen, ob die privaten 
Abwasserleitungen dicht sind?
Die Dichtheitsprüfung von Leitungen, die häus-
liches Abwasser führen, kann durch optische In-
spektion oder durch Druckprüfung mittels Wasser 
oder Luft erfolgen. Für Leitungen mit gewerblich/
industriellem Schmutzwasser ist die Prüfung mit-
tels Luft oder Wasser vorgeschrieben. 

Wann ist die Überprüfung privater Entwäs-
serungsanlagen durchzuführen?
Gemäß den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik (DIN 1986-30) soll bei Grundstücksentwäs-
serungsanlagen eine Dichtheitsprüfung
– bei einer Änderung oder Erweiterung der Grund-

stücksentwässerungsanlage (z. B. Umstellung 
von Misch- auf Trennkanalisation, Anschluss an 
die öffentliche Kanalisation)

– im Zuge von Gebäudeumbau/-sanierung
– spätestens jedoch bis zum 31.12.2015 erfolgen.
Sofern der Dichtheitsnachweis schon jetzt erbracht 
wird, wird diese Überprüfung so behandelt, als ob 
sie im Jahr 2015 erfolgt ist. Das heißt, dass in die-
sen Fällen die Wiederholungsprüfung spätestens 
im Jahr 2035 zu erfolgen hat. 
Für Grundstücke mit gewerblich-/industriellem Ab-
wasser gelten andere Fristen (alle 5 Jahre). Hier ist 
der Nachweis umgehend zu führen.

Das Ergebnis ist zu dokumentieren und mit den 
notwendigen Unterlagen bei den Entsorgungsbe-
trieben Lübeck vorzulegen. 

Nur Fachbetriebe mit sachkundigem Personal und 
der notwendigen Geräteausstattung sind in der 
Lage, die erforderlichen Arbeiten fachgerecht aus-
zuführen.
Die Prüfung durch ein Fachunternehmen wird ver-
langt, um einen bestimmten Qualitätsstandard des 
Prüfresultats festzuschreiben, und um sicherzustel-
len, dass von allen Grundstückseigentümern die 
gleiche Leistung verlangt wird.

Bei der Auswahl geeigneter Fachunternehmen sind 
wir Ihnen selbstverständlich behilfl ich.

Hinweise:
Um unnötige Kosten für die Inspektion und ggf. 
Sanierung der schadhaften Leitungen zu vermei-
den, sollten Sie dem Fachbetrieb so viele Informa-
tionen über Ihre Entwässerungsanlage geben, wie 
möglich. Dazu können Sie vorhandene Pläne he-
ranziehen oder eine Skizze Ihres Grundstückes mit 
den Ihnen bekannten Entwässerungsbestandteilen 
(Schächte, ungefährer Leitungsverlauf, Lage von 
Abzweigern) erstellen.
Legen Sie im Vorwege überdeckte Schächte oder 
zugestellte Reinigungsöffnungen frei.
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Für die Einsammlung der gelben Wertstoffsäcke 
und für die Belieferung der Verteilerstellen und 
Haushalte in der Hansestadt Lübeck ist die Firma 
Veolia Umweltservice Nord-West GmbH zuständig. 
Die Firma VEOLIA Umweltservice wird wieder die 
Termine für das Jahr 2010 zusammen mit einer Rol-
le Gelbe Säcke direkt an die Haushalte verteilen. 
Sie können auch die Abfuhrdaten im Internet unter 
www.veolia-umweltservice.de abrufen.

Hier noch einige wichtige Hinweise für Sie:
– Bitte nutzen Sie die gelben Wertstoffsäcke aus-

schließlich für die Sammlung von Verkaufsverpa-
ckungen (z. B. Konservendosen, Milch- und Saft-
kartons, Joghurt- und Quarkbecher etc.). 

– Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt 14-täg-
lich.

– Die Wertstoffsäcke müssen am Abholtag bis 
6.00 Uhr gut sichtbar am Fahrbahnrand bereit 
gestellt werden. 

Beratungs-, Beschwerde- und 
Ausgabestellen
• Veolia Umweltservice Lübeck,
 Grootkoppel 12 – 20, 23566 Lübeck

(kostenlose Hotline 0800 - 0785600) 
• Entsorgungsbetriebe Lübeck, Malmöstraße 22, 

23560 Lübeck (Servicetelefon 01803 – 680070, 
 9 Ct./Min. a. d. dt. Festnetz, mobil abweichend, ab 01.03.2010 Mobilfunkpreis 

max. 42 Ct./Min.)

Nur Ausgabestellen 
• Recyclinghof Niemark, Raabrede 
• Recyclinghof Altstadt, Kanalstraße 7 
• Recyclinghof Herrenwyk, Masselbett 2a 
• Recyclinghof St. Lorenz, Schwartauer Allee 52 
• Verwaltungszentrum Mühlentor,
 Kronsforder Allee 2 – 6 
• Sammelfahrzeuge der Fa. VEOLIA 
• Fleischerei Lohff GmbH, Vorderreihe 19 und
 Am Dreilingsberg 2
 (geöffnet am Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr,
 Sa. 9 bis 14 Uhr) 
• Nachbarschaftsbüro Kücknitz, Tannenbergstraße 

17 (geöffnet am Mo. 14 bis 16 Uhr) 
• Nachbarschaftsbüro Vorwerk / Falkenfeld,
 Elmar-Limberg-Platz 4
 (geöffnet am Di. 12 bis 14 Uhr) 
• Nachbarschaftsbüro St.  Lorenz Süd, 
 Hansering 20 b (geöffnet täglich. 9 bis 14 Uhr) 
• Nachbarschaftsbüro Eichholz,
 Mercatorstraße 1-3 (geöffnet am Do. 10 bis 12 Uhr)
• Nachbarschaftsbüro St. Lorenz Nord,
 Wisbystraße 19 (geöffnet am Di. 11 bis 14 Uhr) 
• Nachbarschaftsbüro Marli-Forum,
 Elisabeth-Haseloff-Straße 12
 (geöffnet am Mo. 10 bis 12 Uhr)

Gelbe Wertstoffsäcke

Schließen Sie sich bei der Durchführung von Dicht-
heitsprüfungen und ggf. notwendigen Sanierungen 
mit Nachbarn zusammen, um die Kosten zu mini-
mieren.

Die Höhe etwaiger Sanierungskosten kann im 
Vorwege nicht geschätzt werden, da jeder Fall 
aufgrund des Schadensbildes individuell zu kal-
kulieren ist. Lassen Sie sich anhand der erstellten 
Unterlagen zu Ihrer eigenen Sicherheit einen Ko-
stenvoranschlag von mehreren Unternehmen für 
die Sanierung erstellen. Bei Unklarheiten über die 
richtige Reparaturmethode können Sie gerne bei 
den Entsorgungsbetrieben Lübeck nachfragen.

Überprüfen Sie die Leistungen Ihrer Gebäudever-
sicherung, evtl. sind Schäden an den Abwasserlei-
tungen mitversichert.

Für Inspektions- und Sanierungsfi rmen gibt es ein 
großes Auftragspotential. Das haben auch unseri-
öse Firmen erkannt. Achten Sie bitte auf die Fach-
kompetenz der Firmen.
Wir haben für Sie ein Merkblatt erstellt. Auf Anfrage 
senden wir Ihnen das Merkblatt zu oder Sie können 
es sich auf unserer Internetseite unter www.ebhl.
de  – Dienstleistungen von A-Z – Dichtheit von Ent-
wässerungsleitungen herunterladen.
Sehr gute Informationen fi nden Sie auch unter 
www.dichtheitspruefung.sh.

Gerne beantworten Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter Ihre speziellen Fragen. 

Rufen Sie uns an oder schicken Sie uns eine E-Mail 
oder ein Telefax, wenn Sie einen Gesprächstermin 
mit unserem Fachpersonal vereinbaren möchten.
Unsere Kontaktdaten fi nden Sie auf der letzten Sei-
te dieser Ausgabe.
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Bereits in der Ausgabe 1/2009 haben wir Sie im Hin-
blick auf die Bereitstellung der Altpapiertonnen zur 
Abfuhr informiert. Die Mitarbeiter der SRL möchten 
sich auf diesem Wege bei Ihnen für Ihre Mithilfe bei 
der Bereitstellung der Papiertonnen bedanken. 
 
Für das Jahr 2010 erhalten Sie einen Abfuhrplan 
Papiertonnen 2010. An allen Altpapiertonnen 
werden Plastiktaschen angebracht. In diesen Ta-
schen befi ndet sich der Flyer mit den neuen Abhol-
zeiten für das kommende Jahr.

Weiterhin wird der Plan auf der Internetseite der 
Stadtreinigung Lübeck GmbH unter www.stadtrei-
nigung-luebeck.de zu fi nden sein.

Hinweise zur Nutzung der Papiercontainer 
im Stadtgebiet
Wenn Sie keine Blaue Tonnen haben oder Sie ha-
ben mehr Papier, als Ihre Tonne fassen kann, dann 
benutzen Sie doch einfach einen der ca. 360 De-
potcontainerstandorte der Stadtreinigung Lübeck 
GmbH im Stadtgebiet für Ihre Altpapierentsorgung.
Einer davon ist sicherlich auch in Ihrer Nähe.

Bitte füllen Sie das Papier ordnungsgemäß in die 
Behälter und achten Sie darauf, dass die Einwurf-
schlitze nicht verstopft sind. Bei Überfüllungen 
melden Sie sich bitte bei unseren Mitarbeitern im 
Kundenservice. 

Gerne nehmen wir Ihr Altpapier, auch von 
Gewerbetreibenden, kostenlos auf unseren 
Recyclinghöfen an.

Haben Sie noch Fragen oder wünschen Sie eine 
Altpapiertonne? 
Unsere Mitarbeiter im Kundenservice beraten Sie 
gerne unter der Rufnummer 0451/4077100.

Rund um die Altpapiertonne – neuer Abfuhrplan für 2010

Die Stadtreinigung Lübeck GmbH lässt sich durch 
ein externes, akkreditiertes Institut  überprüfen und 
wird voraussichtlich im Dezember 2009 nach dem 
Qualitätsmanagement DIN EN ISO 9001, Umwelt-
management DIN EN ISO 14001 und zum Entsor-
gungsfachbetrieb zertifi ziert.
Dabei setzt die Geschäftsleitung der Stadtreinigung 
Lübeck GmbH (SRL) verstärkt auf die kontinuierliche 
Verbesserung und Transparenz der Prozesse in allen 
Geschäftsbereichen.

Durch die Umweltpolitik und das Leitbild haben 
sich die Geschäftsführung und alle Mitarbeiter ver-
pfl ichtet, mit den eingesetzten Ressourcen spar-
sam umzugehen und weiter an umweltrelevanten 
Verbesserungen zu arbeiten. Die Prozesse werden 
transparent auf die Umweltauswirkungen dargestellt 
und analysiert, um die Umweltbelastungen einzu-
schränken.

Besonders wichtig dabei sind den Mitarbeitern die 
Kommunikation und der Dialog mit den Kunden. Die 
Kunden der SRL stellen höchste Ansprüche an die 
angebotenen Dienstleistungen. Die Mitarbeiter der 
SRL haben sich als Ziel gesetzt, mit neuen Ideen die 
Zufriedenheit der Kunden (im Rahmen des erteilten 
Auftrages der Hansestadt Lübeck) weiter zu stei-

gern. Dabei steht die Sauberkeit unserer Hansestadt 
Lübeck im Vordergrund, denn nur in einer gepfl egten 
und sauberen Stadt fühlen sich die Einwohner, Be-
sucher und Gäste wohl.

Ein weiterer Schwerpunkt ist der Einsatz von vor-
handenen Ressourcen. Ein nennenswertes Beispiel 
dafür ist die Rückgewinnung von Gas aus der Depo-
nie Niemark. Seit dem Jahr 1990 erfolgt die Rück-
gewinnung des Deponiegases über ein Blockheiz-
kraftwerk (BHKW) in der Rigastraße. Gasmotoren 
erzeugen Strom und Wärme. Mit dieser erzeugten 
Energie wird der gesamte Betriebshof in der Mal-
möstraße (Werkstatt und Verwaltungsgebäude) über 
eine direkte Verbindung mit Strom und Wärme, eine 
anliegende Firma und 12 Wohneinheiten mit Wär-
me versorgt. So konnten im Jahr 2008 11.161 MWh 
Strom (ca. 80 % der erzeugten elektrischen Energie 
wurden ins öffentliche Netz der Stadtwerke Lübeck 
eingespeist) und 6.873 MWh Wärme abgegeben 
werden.

Gerne beantworten Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter weitere Fragen unter der bekannten Ruf-
nummer 0451 / 4077100.

Stadtreinigung Lübeck GmbH (SRL) setzt auf
Qualität und Umwelt
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Üblicherweise hat ein Jahr 52 Kalenderwochen. 
Nicht so das Jahr 2009, denn das endet mit der 
53. Kalenderwoche (KW), einer ungeraden Kalen-
derwoche. Das neue Jahr 2010 beginnt natürlich 
trotzdem mit der 1. KW, ebenfalls einer ungeraden 
Kalenderwoche. 
Um den 14-täglichen Entleerungsrhythmus einhal-
ten zu können, muss die Stadtreinigung Lübeck 
GmbH die Logistik bei der Abfuhr der Rest- und Bi-
oabfallbehälter ändern. Die Abfuhrtermine (gerade 
und ungerade Kalenderwochen) werden getauscht. 
Wurde Ihr Restabfallbehälter bisher in der geraden 
KW geleert und Ihre Biotonne in der ungeraden KW, 
so wird der Restabfallbehälter ab Januar 2010 in 
der ungeraden KW geleert und die Biotonne in der 
geraden KW geleert.

Bezeichnung bisher 2009 neu ab 2010

Restabfallbehälter gerade KW ungerade KW

Restabfallbehälter ungerade KW gerade KW

Biotonne gerade KW ungerade KW

Biotonne ungerade KW gerade KW
 
KW = Kalenderwoche

Terminverschiebung 2010

Achtung: 

Die Mitarbeiter der Stadtreinigung Lübeck GmbH 
holen vom 7. Januar 2010 bis 20. Januar 
2010 wieder Ihre ausgedienten Weihnachtsbäu-
me ab. Um einen reibungslosen Ablauf bei der Ent-
sorgung zu garantieren, ist zu beachten, dass die 
Weihnachtsbäume gut sichtbar bis 6 Uhr an den 
Straßenrand gelegt werden. Die Abholung erfolgt 
über eine Straßensammlung am Tag der Entleerung 
ihrer Biotonne mit einem separaten Fahrzeug.
 
Es werden nur die Tannenbäume entsorgt, 
die auch tatsächlich am Straßenrand lie-
gen. Weihnachtsbäume, die auf privaten 
Grundstücken liegen, werden nicht mitge-
nommen. Bitte entfernen Sie den Weihnachts-
baumschmuck vollständig, da die Bäume der Kom-
postierung zugeführt werden.

Bitte beachten Sie auch hier die Umstellung 
der Abfuhr der Biotonnen von gerader auf 
die ungerade KW und umgekehrt.

Sollten Ihnen die Abfuhrtermine der Biotonnen 
nicht bekannt sein, sind diese im Internet unter 
www.ebhl.de zu fi nden.

Bitte beachten Sie auch die Hinweise der 
Feuerwehr:
Ausgetrocknete Weihnachtsbäume sind zu 
Beginn des neuen Jahres häufi g Verursa-
cher für Wohnungsbrände. Wachslichter 
bitte nicht mehr an einem trockenen Baum 
entzünden, oft reicht ein kleiner Funke aus, 
Verbrennungen oder Brände sind die Folge.

Besteht keine Möglichkeit zur Lagerung des Weih-
nachtsbaumes, können Sie diesen zu den Öff-
nungszeiten auf den Recyclinghöfen kostenlos 
ab dem 28.12.2010 bis zum 22.01.2010 ab-
geben. 

Gerne beantworten Ihnen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Kundenservice weitere Fragen. 
Die Kontaktdaten und Öffnungszeiten fi nden Sie 
auf der letzten Seite dieser Ausgabe.

Wir holen Ihren Weihnachtsbaum im Januar 2010 ab
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Neujahrstag, 1. Januar 2010 – nachgeholt wird:

Freitag, 01.01.2010 am Montag, 04.01.2010
Montag, 04.01.2010 am Dienstag,  05.01.2010
Dienstag, 05.01.2010 am Mittwoch, 06.01.2010
Mittwoch, 06.01.2010 am Donnerstag, 07.01.2010
Donnerstag, 07.01.2010 am Freitag, 08.01.2010
Freitag, 08.01.2010 am Sonnabend, 09.01.2010

Karfreitag, 02.04.2010 – vorgeholt wird:
  
Montag,  29.03.2010 am Sonnabend,  27.03.2010
Dienstag,  30.03.2010 am Montag,  29.03.2010
Mittwoch,  31.03.2010 am Dienstag,  30.03.2010
Donnerstag,  01.04.2010 am Mittwoch,   31.03.2010
Freitag,  02.04.2010 am Donnerstag,  01.04.2010

Ostermontag, 05.04.2010 – nachgeholt wird
  
Montag,  05.04.2010 am Dienstag,  06.04.2010
Dienstag,  06.04.2010 am Mittwoch,  07.04.2010
Mittwoch,   07.04.2010 am Donnerstag,  08.04.2010
Donnerstag,  08.04.2010 am Freitag,  09.04.2010
Freitag,  09.04.2010 am Sonnabend,  10.04.2010

Christi Himmelfahrt, 13.05.2010 – nachgeholt wird:
  
Donnerstag,  13.05.2010 am Freitag,  14.05.2010
Freitag,  14.05.2010 am Sonnabend,  15.05.2010

Pfi ngstmontag, 24. Mai 2010 – nachgeholt wird:
  
Montag,  24.05.2010 am Dienstag,  25.05.2010
Dienstag,  25.05.2010 am Mittwoch,  26.05.2010
Mittwoch,   26.05.2010 am Donnerstag,  27.05.2010
Donnerstag,   27.05.2010 am Freitag,  28.05.2010
Freitag,  28.05.2010 am Sonnabend,  29.05.2010

Wichtig ist, dass die Rest- und Bioabfallbehälter am veränderten Abfuhrtag den Mitarbeitern der Stadtreini-
gung Lübeck GmbH ab 6 Uhr zugänglich sind. Die Doppel- bzw. Mehrfachabfuhren der Großraumbehälter 
bleiben bestehen und werden entsprechend angepasst.

Feiertagsregelungen 2010 
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Aufl age: 111.000 Exemplare

Herausgeber: Entsorgungsbetriebe Lübeck
Malmöstraße 22
23560 Lübeck

Datum Standort
02.01.2010 Brüder-Grimm-Ring
30.01.2010 Meesenring
27.02.2010 Hochschulstadtteil - Blockheizkraftwerk
27.03.2010 Travemünde - Auf dem Baggersand
24.04.2010 Krummesse
29.05.2010 Brüder-Grimm-Ring
26.06.2010 Hochschulstadtteil - Blockheizkraftwerk  
31.07.2010 Brüder-Grimm-Ring  
28.08.2010 Krummesse  
25.09.2010 Travemünde - Auf dem Baggersand   
30.10.2010 Brüder-Grimm-Ring  
27.11.2010 Meesenring
08.01.2011 Brüder-Grimm-Ring

Aktion „Sauberes Lübeck“ 2010

Die Entsorgungsbetriebe Lübeck und die Stadtreinigung Lübeck GmbH werden wieder die Aktion 
„Sauberes Lübeck“ unterstützen. Die Aktion fi ndet am 27. März 2010 von 9 bis 12 Uhr statt. Interessierte 
können sich telefonisch oder mit dem Formular anmelden. Das Formular fi nden Sie unter 
http://www.entsorgung.luebeck.de / Leistungen / Frühjahrsputz. 
Wir hoffen wieder auf eine rege Beteiligung aller interessierten Helferinnen und Helfer.
Die Entsorgungsbetriebe Lübeck und die Stadtreinigung Lübeck GmbH weisen aus rechtlichen Gründen 
darauf hin, dass eine Beteiligung an der Aktion „Sauberes Lübeck“ auf eigene Gefahr stattfi ndet und die 
EBL und SRL nur eine unterstützende Funktion bei dieser Aktion haben.

Kontaktdaten:

Unsere Servicenummer lautet:
01803 / 68 00 70
(9 Ct./Min. a. d. dt. Festnetz,  mobil abweichend, ab 1.3.2010 Mobilfunkpreis max. 42 Ct./Min.)

Unsere Servicezeiten sind:
Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr,
Freitag von 8 bis 16 Uhr

Telefax: 0451 / 122 7089
E-Mail: entsorgungsbetriebe@ebhl.de
Internet: www.ebhl.de

Termine Schadstoffmobil 2010:


